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Mailwechsel mit Herrn Ströbele, Bundestagsabgeordneter der B90/G. Antwort 
oben, unten die Fragestellung, Frage geklärt? - Nein! 

Es kam mir nicht darauf an Herrn Ströbele bloß zu stellen, sondern ich wollte ehrliche 
Antworten haben. Bitte lesen, hören, vergleichen und schlußfolgern Sie bitte selbst.

Sehr geehrter Herr Lohfing-Blanke.

 

Danke für den Hinweis.

Ich habe mir das Videoband angesehen. Sie haben Recht mit dem Zitat. Aber es ist ein 
einfacher Versprecher und nix anderes dahinter. Gemeint war die russische Regierung, wie 
sich aus der vorangegangenen Erwähnung dieser Regierung auch ergibt.

 

Mit freundlichem Gruß

Ströbele

 

Von: NVE [mailto:glockenhof@freenet.de] 
Gesendet: Mittwoch, 3. September 2014 11:26
An: Stroebele Hans-Christian
Betreff: Nachfrage zur Pressekonferenz 6.11.2013 - Phönix Interview

 

Sehr geehrter Herr Ströbele,

ich schickte am 14.07.2014 um 11.46 Uhr eine Anfrage an Sie mit der Bitte um 
Beantwortung. Vielleicht ist sie unter gegangen? Deshalb hier noch einmal in 
Kopie für Sie mit der Bitte um Stellungnahme dazu.

Herzlicher Grüße 

Klaus Lohfing-Blanke

Journalist

Sehr geehrter Herr Hans Christian Ströbele,

wie mir Ihre Kollegin Gonzales mitteilte, sitzen Sie im Plenum und können meinen 
Anruf  nicht  entgegennehmen.  Sie  sagt,  ich  möge Sie schriftlich  kontaktieren,  Sie 
würden mir dann antworten. Das will ich hiermit tun und Danke Ihnen im Voraus für 
Ihre Mühe.

Sie  sprachen  in  einer  nach  dem  Parlamentarischen  Kontrollgremium  zur 
Untersuchung  der  NSA  Tätigkeiten  und  Befragung  Edward  Snowdens,  am 
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06.11.2013 stattgefundenen Sitzung in einer Pressekonferenz darüber 

Zitat: 

"Ich  sage  hier  eins  ganz  klar,  wenn  eine  Befragung,  Vernehmung  in  
Rußland,  in  Moskau  oder  sonstwo  in  Rußland  stattfinden  sollte,  dann  
müßten die Bedingungen alle mit der russischen Regierung abgesprochen  
werden, weil  ein hoheitliches Tätigwerden der Bundesanwaltschaft oder  
auch  des  deutschen  Bundestages  in  Rußland  ist  nur  möglich  mit  
Zustimmung  und  in  allen  Einzelheiten  abgesprochen  mit  den  US-
Behörden... "  Zitat Ende

Zitat aus  https://www.youtube.com/watch?v=GPaokXAAvc0 auf Position 2:32 - 3:04 
min.

Mich würde interessieren, warum wir das mit den US-Behörden absprechen müßten 
und deren Zustimmung brauchen? Können Sie Ihre Aussage dazu präzisieren? Hat 
das  was  mit  den  Aussagen  des  Juristen  und  Fraktionsvorsitzenden  der  LINKEN 
Gregor  Gysis  über  das  nach  wie  vor  intakte  Besatzungsstatut  zu  tun? 
http://www.youtube.com/watch?v=MpHq7xcIUHw

Man fragt doch auch nicht den Einbrecher oder Mörder, ob man gegen ihn ermitteln 
darf?

Herzliche Grüße, Dank für Ihre Aufklärung zum NSA Verfahren. Bitte bleiben Sie an 
der Sache dran. 

Ein angenehmes und friedliches Wochenende wünsche ich Ihnen

klaus Lohfing-Blanke

Wiesenstrasse 3

36448 Bad Liebenstein
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